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H 1S0 Dienstag den 1 Juli 1873

Zur Tagesgeschichte
Wie die Presse berichtet hat die österreichische Regie

rung an die Statthalter und Länderchefs einen Erlaß ge
richtet in welchem dieselben aufgefordert werden der ge
schäftliche Situation und der eventuellen Rückwirkung der
selben auf die sozialen Verhältnisse unausgesetzte Aufmerk
samkeit zu widmen und der Regierung eingehende Berichte

über die allgemeine finanzielle Situation in den Ländern
sowie Vorschläge über Einleitung der allenfalls nothwendigen
Maßnahmen zu erstatten

In Italien ist ein Ministerium Minghetti in der Bil
dung begriffen Der König hat sich nach der Insel Sar
dinien begeben und ist demnach wohl anzunehmen daß für
die Formation des neuen Kabinets auf besondere Schwie
rigkeiten nicht gerechnet wird Herr Minghetti Minister
deö Innern im letzten Ministerium Cavour stand bekannt
lich im Jahre 1863/4 schon einmal als Finanzminister und
Ministerpräsident an der Spitze der italienischen Regierung
und unter seinem Ministerium kam der Handelsvertrag mit
Frankreich zu Stande Später im Jahre 1869 nachdem
er den Londoner Gesandtschasteposten bekleidet übernahm
er das Ackerbauportefeuille iin Ministerium Menabrea Bei
der jüngsten Anwesenheit Sr kaiserlichen Hoheit unseres
Kronprmzm im nördlichen Italien hatte wie italienische
Blätter berichteten Minghetti sich wiederholter Auszeich
nungen zu erfreuen Derselbe ist aus Bologna gebürtig
und entstammt einer Kaufmannsfamilie

Ein längeres Telegramm aus Madrid brachte die Liste
des neuen spanischen Kabinets Zunächst wird abzuwarten
bleiben ob dasselbe größere Lebenskraft in sich trägt als
seine Lorgänger

Wie der Jndependance gemeldet wird gedenkt auch
der König von Griechenland zu Ansang Juli in Begleitung
des österreichischen Gesandten in Athen sich nach Wien zu
begeben Dasselbe Blatt enthält ein Telegramm aus Pe
nang laut welchem ein friedliches Abkommen zwischen den
Hol/andern und Ätchinefen zu erwarten sei Ein Privat
telegramm aus Eonstantinopel will ferner wiffen daß zwölf
türkische Kriegsschiffe von Suez nach Aden umerwegs seien
doch bedarf die Nachricht wohl der Bestätigung

Der brasilianische Staatsrath hat entschieden daß
päpstliche Bullen des PlacetS der Regierung bedürfen wenn
sie in Brasilien Geltung erlangen sollen Exkommunika
tionen sollen keine bürgerliche Geltung haben Paraguay
weigert sich mit dem General Mitre zu unterhandeln
bevor die Argentiner das Gebiet des Gran Chaco geräumt
haben würden Die Revolution in Paraguay sowie in der
argentinischen Provinz EntievioS scheinen Fortschritte zu
machen

Berlin 29 Juni Fürst Bismarck gedenkt bis zum
Herbste in Varzin zu verweilen und er hat dieses Mal
keinen seiner ihn gewöhnlich begleitenden Räthe dorthin
beschieden um sich auf längere Zeit aller politischen Beschäf
tigung zu enthalten Er kann dies um so mehr als er sich
fürs Erste von aller Theilnahme an den particularen preu
ßischen Staatsgeschäften hat entbinden lassen und also in
Betreff dieser auch die schriftlichen Verhandlungen zwischen
hier und Varzin wie solche im vorigen Jahre z B in
Betreff der KreiSordnung und des Herrenhausschubs
seine Eur störten dieses Mal gänzlich ruhen werden Der
Fürst hat sich vom preußischen StaatS Minifterium wie es
scheint in seiner deutschen Politik nicht immer hinlänglich
unterstützt gefunden und soll allerdings beabsichtigen falls
nicht anderweite Verständigungen gelingen sich im Herbste
ganz auf sein Reicheamt zurückzuziehen Aber auch diese
Frage wird während der heißen Sommer Monate gänzlich
ruhen zumal auch der Kaiser ungestörter Bademuße für
mehrere Monate bedarf D e ultramontane und die nltra
sortschrittliche Preffe übertreiben die Gerüchte von den Kri
sen in der obersten Verwaltung die jedenfalls nicht im
Mindesten acut sind Da Gras Reon bereits gleichfalls
in die Ferien gereist ist so ist also das Präsidium des preu
ßischen Staats Ministeriunis einstweilen auf den Grafen
Eulenbnrg übergegangen

Das deutsche Wochenblatt schreibt Wir boren
daß die persönliche Aufnahme welche der Kaiser der
Adresft zu Theil werden ließ die der Herzog von Ratibor
in Babelsberg überreichte eine überaus gnädige und herz
liche war Der Kaiser versicherte dem Herzog w ederhott
daß er von dem Hervortreten der ruhigen und friedlieben
den Elemente unter den Katholiken zuversichtlich eine gün
stige Wendung in dem leidenschaftlichen Streite der Par
teien erwarte und daß nach den maßtosen Angriffen gegen
seine Regierung das Platzzreifen gerechterer Anschauungen
ihn mit Freude erfülle Aehnliches soll der Kronprinz mit
gleicher Wärme geäußert haben Wenn das D W
auf einen Umschlag der feindseligen Stimmung innerhalb
der klerikalen Partei und gestützt auf einen Kenner der
römisch n Verhältnisse sogar innerhalb der päpstlichen

Kurie hofft so glauben wir daß das Blatt die Sachlage
denn doch etwas zu rosig ansteht

Die Norddeutsche Allgem Ztg schreibt Der Kreis
Delitzsch kann die Ehre in Anspruch nehmen zuerst unter
allen Kreisen der Monarchie in der Ausführung der neuen
Kreisordnung bis zur Wahl des Kreistages vorgeschritten
zu sein Der Landrath v Rauchhaupt welcher sich bereits
bei der Berathung des Gesetzes im Abgeordnetenhause in
hervorragender und erfolgreicher Weise betheiligt hatte hat
einen ebenso großen Eiser bei der Ausführung bewährt
Am 23 d M hat die Wahl des neuen Kreistages statt
gefunden Das Ergebniß derselben ist ein überaus günsti
ges in allen drei Wahlverbänden größerer Grundbesitz
Städte und Landgemeinde ist die Wahl aus Männer ge
fallen welche den Aufgaben der neuen Selbstverwaltung
gewachsen sein werden Ein erfreuliches Anzeichen ist daß
im Verbände des großen Grundbesitzes in welchem 50
bäuerliche Wirthe zu den 35 alten Rittergutsbesitzern hin
zugetreten sind die Wahlen fast mit Einstimmigkeit zu /z
auf Vertreter der alten Ritterschaft zu unier Mitwir
kung der letzteren auf besonders intellig nie bäuerliche Wirthe
fielen Von den Landgemeinden wurden zwei Abgeordnete
aus der Zahl der Großgrundbesitzer gewählt von den
Städten neben der entsprechenden Anzahl aus dem Magi
strat die tüchtigsten Mitglieder der Stadtverordneten Ver
sammlung Das Wahlergebniß ist als eine gute Vorbedeu
tung sür eine weitere gesunde Entwickelung auf Grunv der
neuen Kreisordnnng begrüßt worden

Wie die Straßb Ztg hervorhebt haben Lothringen
ca kl Procent der eingeschriebenen Wähler ihr Volum
abgegeben

Paris 27 Juni In den erzlegitimistifchen Kreisen
zu Versailles circul rt gegenwärtig ein Schreiben des Gra
fen von Ehambord in welchem derselbe die neueste Haltung
der äußersten Rechten scharf tadelt Ihm zufolge haben
sich seine Anhänger am 24 Mai einfach dupiren lassen
An diesem Tage heißt es in dem Schreiben haben sie

für den Bonapartismus gearbeitet welcher der Erstgeborene
der Revolution ist und zum hundertsten Mal die weche
Fahne in die Tasche gesteckt

Die belgischen Pilger sind gestern aus Paray le
Monial zurückgekommen und durchzogen mit ihren rothe
Herzen und ihren Kreuz a rer Kreuz n welche letztere sie
m Paray erhalten hatten stotz die Pariser Straßen Das
Publikum staunte sie wie Gespenster an ließ sie aber ruhig
gewähren Des Abends versammelten sich die Pilger in
der Kirche Notre Dame des Victoires wo der Pater Ber
beke wieder zu Gunsten des Papstes und Frankreichs pre
digte Die Menge die sich in der Kirche eingesunden hatte
gab große Begeisterung kund Unter den Belgiern die

I heute Morgen nach Brüssel zurückkehren befanden sich viele
elegant gekleidete junge Leute Zöglinge der Jesuiten die
betgischen Pilger waren fortwährend von Polizei Agenten
begleitet Die rettende Faust kommt den Pilgern eifrig zu
Hülfe in Dijon wurden fünf junge Leute welche durch
drese Sladt ziehende Pilger verhöhnt hatten jeder zu drei
Tagen Gefängniß und 21 Franken Geldstrafe verurtheitt

Der pariser Gemeinderath der sich jetzt nachträg
lich entschlossen für den Schah von Persien etwas zu thun
hat folgenden Beschluß gefaßt Die Verwaltung wird er
mächtigt aus den Reserve Fonds von 1873 die nothwen
dige Summe zu erheben 1 um den Schah von Persien
bei seiner Ankunft in Paris auf eine der Stadt Paris wür
dige Weise zu empfangen 2 um ihm ein Nacht Fest zu
geben welches vom Trocadero aus die illumiuirte Stadt
darstellt Der Rath verläßt sich auf die specielle Commis
sion für die Detail Ausführung und die Höhe des Credits
Die Regierung wird von der Kammer einen Credit von
359,999 Franken sür den Empfang des Schahs verlangen

Kalkutta 28 Juni Nachrichten ans Sumatra be
stätigen daß die Holländer den Atchinefen um den Streit
friedlich beizulegen die Wiederherstellung der eingeäscherten
Moschee und die Erstattung der Kriegskosten angeboten
dafür aber verschiedene Vorrechte verlangt haben Der
Sultan solle unabhängig bleiben und die Holländer würden
versprechen sich nicht in den mohamedanischen Cultus in
Atchin einzumischen Delli ist ruhig

Lriefe von der Weltausstellung
VII

Wien 21 Juni 1873
Man kann sein Tagewerk als Besucher der Ausstel

lung nicht besser beginnen als mit einem Gange durch die
Kunsthalle bilden doch die erhebenden Eindrücke welche das
Gemüth von der langen Reihe erlesener Kunstwerke erhält
eine geistige Stärkung während die praktischen Studien in
der Jndustriehalle mehr Prosaisches und Materielles an sich
haben

Ein ergreifendes Bild liefert der Franzose Glaize mit
seinem LxeetÄcilv äs a tdlio kullminv Dieses Gemälde
zerfällt in drei Tableaux welche die Schrecken der ersten

Christen Verfolgung und späteren Ketzer und Hexen Hin
richtungen mit grauenvoller Anschaulichkeit darstellen Schaf
fet Galgen Folter nichts wird dem Beschauer erspart
Der Künstler selbst aber in spanischer Tracht sehr realistisch
gemalt erscheint im Vordergrunde auf einer Estrade als
Cicerone der die schrecklichen Bilder dem Pudlikum erklärt
Stets umsteht eine dichte Masse von Beschauern das Auf
sehen erregende Bild

Nur wenige Kenner dagegen verweilen vor dem mit
feiner Sinnlichkeit gemalten Bilde Daphnis und Chlos
von Francais bei welchem man zweifelt ob man die frische
Natürlichkeit der Waldlandschaft oder die classischen Umrisse
des halberwachsenen Liebespaares aus dem antiken Hirten
Romane mehr bewundern soll Beide Bilder sind fran
zösisches Staatseigentum

Unter den Sculpiuren möchte ich die Marmorgruppe
von Ch A Fraikin aus Belgien die Ein erstes Kind
betitelt ist anerkennend hervorheben Eine junge Mutter
welche im einfachsten Gewände ihren wohlgebildeten Säug
ling an die bewundernswürdig geformte Brust drückt ist
m t der eminenten Technik und realistischen Auffassung be
handelt welche die Italiener in ihren Sculpiuren zu bethä
tigen wissen und doch ist sie den italienischen Virtuosen
Stückchen weit überlegen durch den noblen zarten Ausdruck
der Gesichtszüge Diese junge Mutter des vlämischen Bild
hauers ist eine keusche germanische Frau während die von
den Italienern gemeißelten Frauen offenkundige Demi Monde
in Marmor sind mit einigen rühmlichen Ausnahmen
Ch A Fraikin hat auch eine Büste der Königin der Bel
gier ausgestellt sein seiner Meißel eignet sich in der That
zu solcher Aufgabe

Aus seinem wie es scheint von Künstlern viel gesuch
ten Wohnorte Schärbeck bei Brüssel kommt auch das schöne
Oelgemälde Eine junge Circassierin sich unbescheidenen
Blicken entziehend welches durch ein herrliches Colorit
ausgezeichnet ist und was Zartheit des Gedankeninhaltes
betrifft mit der jungen Mutter Fraikins vollkommen har
monirt Belgien nöthigt uns überhaupt den höchsten Re
spect vor dem Geist und der Begabung seiner Künstler ab
Leider darf ich bei den Werken derselben nicht länger ver
weilen wenn ich auch der Prosa ihr Recht geben d h die
programmgemäße Zeit im Industrie Pal st und seinen Ne
bengebäuden verweilen will

In einem der letzteren befinden sich berliner Oeldruck
bilder die mancher Uneingeweihte für wirkliche Malerei
halten wird so täuschend sind sie gemacht Wer sich aber
an diesen farbenprächtigen Knnst Jndustrie Erzeugnissen satt
gesehen den weise ich nach einem schlichten niederen Holz
schrank die Nummer 5 tragend im südwestlichen Theile der
deutschen Industrie Halle er wird dort eine Aussteller
Firma finden die so ziemlich was das Renommee ihres
Trägers betrifft gegenwärtig die bekannteste ja berühmteste
auf dem Erdkreis ist hier aber wegen der Schlichtheit de
ausgestellten Objectes von Tausenden ganz übersehen wird
ich spreche von der fürstlich Bismarck schen Holz Papier
Ausstellung Nur wenige Sorten des in Varzin bereiteten
Holz Papieres liegen da zur Schau aus aber es scheint
daß die Nachfrage nach diesem Erzengniß eine sehr starke
ist denn der Catalog sagt uns daß 5 Turbinen mit 599
Pserdekräs en in der fürstlichen Fabrik verwendet werden
um aus deutschem Holze das Papier zu erzeugen zu dessen
Bereitung einst eine so große Masse von Lumpen erforder
lich war Nehmet Holz vom Fichtenstamme Diese
Vorschrift aus Schillers Glocke gilt auch für die Holz
Papier Jndustrie welche übrigens noch nicht viel mehr als
zwei Jahrzehnte alt ist

Ein Holz Papier Fabrikant aus Bayern der auch als
Volksschriftsteller bekannte Herr A M Schmidt in Regen
stein hat ganz in der Nähe des Bismarckschen Kastens seit e
Ausstellung so arrangirt daß sie sämmtliche aus Holz zu
fabricirenden Papier und Pappesorten sodann die hierzu
verwendbaren Holzarten in Fasern verkleinert und den höchst
interessanten Gegenstand zeigt der auf die Entdeckung des
Holz Papieres führte nämlich einen Ast mit mehreren
Wespennestern Diese Nester bestehen aus einer papier
artigen Masse deren Urstoff Holz in Fasern geschliffen ist
In einem Aufsatze den Herr A M Schmidt behufs wei
terer Information niedergeschrieben liest man nämlich

Dem unscheinbaren unter Dächern und auf alten Bäumen
hängenden kugelförmigen aschgrauen Neste der bienenver
wandten Wespe verdanken wir die Entstehung dieser neuesten
großartigen Industrie Mit rapider Schnelligkeit hat sich
bei dem zunehmenden Mangel an Hadern der Holzstoff als
Surrogat der letzteren eingebürgert und ist eiu Segen für
die Papier Industrie geworden

Nach dem deutschen Cataloge hat die Firma A M
Schmidt zu Regenstein im Jahre 1871 mit Hülfe von
einer Turbine und 16 Arbeitern 475 Klafter Aspen nnd
Fichtenholz nebst 2999 Ctr Stroh in Papier verwandelt
das in Deutschland selbst guten Absatz findet Aus der
Einleitung zum Catalog ist zu ersehen daß Herrn H Völtt
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in Heidenheim vor etwa 21 Jahren das Verdienst hatte
diesen Industriezweig ins Leben zu rufen und passende Ma
schinen 212 seit 1852 dafür zu construiren Zur Pappe
bereitung können auch Sägespäne verwendet werden Der
beklagenswerthe Unglücksfall der kürzlich in der Dachpappe

Fabrik von Jhmer in Rixdorf bei Colin stattfand Kessel
explosion und Tödtung mehrerer Arbeiter hat die Aufmerk
samkeit diesem gleichfalls noch jungen Gewerbszweige zuge
wandt der auf der Ausstellung vorzüglich durch Nord
deutsche vertreten ist

AuS Halle und Umgegend
Halle 3l Juni

In Stelle des aus seinen hiesigen Verhältnissen geschie
denen Professors Dr Perels ist als Lehrer der landwirt
schaftlichen Maschinenkunde der zeitherige Docent an der
landwirthschaftlichen Akademie zn Poppelsdors Dr Wüst
ein hervorragender Vertreter seines Fachs zum außerordent
lichen Professor in der philosophischen Fakultät unserer Uni
versität an welcher er seine Lehrthätigkeit mit dem bevor
stehenden Winter Semester beginnen wird ernannt

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Am 1
Juli Viel Lärm um Nichts

Schwurgerichts Verhandlungen zn Halle
Dienstag den 23 Juni

Kammerjäger Frohwein aus Eisleben bereits 6 Mal
wegen Diebstahls 2 Mal wegen Verletzung der Polizeiauf
sichtsbeschränkungen und 2 Mal wegen vorsätzlicher Miß
handlung eines Menschen das eine Mal hiervon mit 3
Monaten Gefängniß bestraft 31 Jahr alt welcher dem
nächst auf der Anklagebank erschien war beschuldigt am
3l März 1873 zu Quedlinburg die Dienstmagd Besser
und am 6 April 1873 zu Eisleben den Kellner Schubert
körperlich verletzt zu haben und zwar den letzten dergestalt
daß dadurch der Tod desselben verursacht worden

Die Besser war von dem Angeklagten als sie seinen
unsittlichen Anträgen nicht nachkam wiederholt mit dem
Stocke über Kopf Arme und Brust geschlagen worden Es
wurde dies durch die Aussage der Verletzten selbst und ihres
Dienstherrn Könnemann festgestellt

Am folgenden Tage zog der vielbestrafte Frohwein
nach Eisleben über wo sein Bruder A Frohwein ebenfalls
als Kammerjäger wohnte

Beide Brüder begaben sich am 6 April d I in die
etwa 26 Minuten von Eisleben belegene Restauration zur
Oberhütte Sie waren beide dort vollständig unbekannt und
betheiligten sich an einem Glücksspiele welches von dem
als Zeugen auftretenden Schneider Röhm dem Schlosserge
sellen Fellenberg urd dem verunglückten Kellner Schubert
dort betrieben würd Bei demselben nahmen Röhm Fel
lenberg und Schubert wahr daß der Bruder des Ange
klagten wiederholt falsch spielte und ihnen so das Geld ab
nahm Röhm und Schubert sprachen deshalb von Gaune
rei Der Bruder des Angeklagten hörte nachdem er genug
gewonnen hatte auf und ging in den nahe gelegenen Tanz
saal während der Angeklagte selbst dessen Verwandtschasts
vsrhältnih Nicinand kannte bet den Spielern zurückblieb
und dieselben aufforderte mit ihm ein neues Spiel zu be
ginnen welches sich als das berüchtigte Kümmelblättchen
entpuppte

Er ließ versuchsweise den Kellner Schubert zu ver
schiednen Malen gewinnen und forderte denselben schließlich
aus als er ihn sicher gemacht hatte 2 Thaler zu setzen
Es kam zu dem Satze indeß nicht da der Bruder des
Schubert der Maurer Schubert auf das Treiben feines
Bruders aufmerksam gemacht worden war und ihn vor
weiteren Spielen abrieth Hiernach richtete sich das Ge
spräch unter den Spielern wieder auf den A Frohwein
und den Kellner Schubert der viel Gelv verloren hatte und
sehr erregt war forderte einen der Anwesenden auf dem
A Frohwein das abgeschwindelte Geld wieder abzunehmen
Der Angeklagte mischte sich in das Gespräch und bezeich
nete den A Frohwein als seinen Bruder indem er ihnen
sagte sie möchten nur alles gegen denselben unterlassen der
verstände keinen Spaß der würde sie zum Fenster hinaus
stecken Als A Frohwein wieder in dies Nebenzimmer ein
trat kam es zum Streite zwischen Schubert und ihm und
sehr bald zur Schlägern Der Angeklagte betheiligte sich
an dieser Schlägerei worauf d r Maurer Schubert seinem
Bruder zu Hülfe kam und sich gegen den Angeklagten wen
dete Der Tapezierer Lempke sah hierbei daß der Ange
klagte ein Stück Glas in der Hand hatte offenbar als
Waffe Auf seine Veranlassung wurde dem Angeklagten
das Glas abgenommen und es herrschte ungefähr 4 bis 5
Minuten Ruhe Nach dieser Zeit begannen die beiden
Brüder Frohwein nachdem sie sich wie ein Zeuge bekundet
vorher angestoßen hatten von Neuem Streit mit Schubert
A Frohwein greift nach einem Haufen Bierseidel die auf
einem Tische stehen und will damit werfen und der Ange
klagte zieht seinen Rock aus und ruft Wer was von

meinem Bruder will der komme her Das gesammte
Publikum war über das Auftreten der Gebrüder Frohwein
schon seit längerer Zeit empört und auch der Gastwirth
Bühling zog es vor dieselben aus seinem Locale zu ent
fernen Bei dieser Entfernung kam es zwischen dem Kell
ner Schubert und dem Angeklagten wie Bühling und Zeuge
Voigt bekunden zur Schlägerei

Kurze Zeit nach diesem Auftritte ging der Kellner
Schubert auf die Straße ihm folgten sein Schwager Ose
der Kutscherssohn Reinsberger und sein Bruder der Mau
rer Schubert Ose und Reinsberg blieben auf der Treppe
stehen während der Maurer Schubert in der Nähe seines
Bruders blieb Es war ziemlich dunkel jedoch so daß
man noch auf einige Entfernung alles genau übersehen
konnte

Des Kellner Schubert hat eidlich 24 Stunden vor
seinem Tode bekundet daß er an der Treppe die Gebrü
der Frohwein getroffen hat Er sei ihnen ohne an etwas
Arges zu denken entgegengetreten habe aber das Gefühl
gehabt als erwarteten sie ihn um sich an ihm zu rächen

Auf seine Vorhaltuug sie möchten sich jetzt ruhig
verhalten sonst würden sie noch mehr schlüge bekommen
habe er plötzlich in der rechten Hand des ihm gegenüber
stehenden Victor Frohwein der von seinem Bruder dadurch
schon leicht kenntlich gewesen daß er vollkommen schwarze
Haare und schwarzen Äart getragen während sein Bruder hell
blond war ein gezücktes Messer gesehen und mit diesem
Messer habe ihm der Angeklagte in den Unterleib mit gro
ßer Heftigkeit einen Stoß gegeben und dasselbe so gewalt
sam durch den Leib gezogen als wolle er ihm den ganzen
Bauch aufschlitzen Er sei hierauf bewußtlos geworden
Der Angeklagte wurde dem Verletzten bei seiner Verneh
mung vorgestellt und Schubert bestätigte eidlich daß der
Angeklagte es gewesen der ihn gestochen habe Die
Verhandlungen ergaben daß die Auslassung des Kellner
Schubert nicht allein stand Der Maurer Schubert stand
dicht hinter seinem Bruder Nach seiner Erklärung sah er
einen Moment als die beiden Frohwein ihn gegenüber
standen nach der Gastwirthschast zurück Er hörte hierauf
plötzlich den Aufschrei seines Bruders während dieser
umsank Ich bin gestochen,Iver Schwarze hat mich ge
stochen Als er sich entsetzt umwandte war der Angeklagte
etwa 4 Schritte ab sonst befand sich Niemand in der
Nähe

Der Zeuge Ose bemerkte draußen die beiden Froh
weiu gegenüber den beiden Schubert s und zwar den Ange
klagten den Schwarzen gegenüber dem Kellner
Schubert Er sieht Plötzlich die beiden sich fassen und hört
den Ausruf des zusammenstürzenden Schubert Ich bin
gestochen der Schwarze hat mich gestochen Der
Zeuge Reinsberger bemerkt daß er nur auf den Angeklag
ten und den Kellner Schubert draußen geachtet habe Sonst
wisse er nur daß sehr wenige Personen vor dem Gast
hause gewesen Reinsberger hat gesehen daß der Ange
klagte der schwarze Frohwein den Kellner Schubert
anpackte daß sie sich einen Moment rammelten und daß
wie der Angeklagte den Schubert losließ der zusammen
stürzende Schubert aufschrie der mit dem schwarzen
Backenbart hat mich gestochen Alle angesührten Zeu
gen sind darüber einig daß nur zwischcn den Gebrüdern
Schubert und den Gebrüdern Frohwein Streit gewesen ist
und daß namentlich für die Gebrüder Frohwein Niemand
Partei ergriffen hat ebenso daß nur eine einzige Person
nämlich der Ängeklagte anwesend gewesen der als Schwar
zer hätte bezeichnet werden können

Der Kellner Schubert wurde von seinem Bruder und
den übrigen Zeugen in die Gastwirthschaft getragen und
auf Stroh gebettet Er blutete sehr stark und war anfäng
lich bewußtlos Als ihm die Beinkleider geöffnet wurden
fand man eine klaffende Wunde in seinem tauche aus
welcher die Gedärme hervorgetreten waren Der Ver
wundete erklärte die Anwesenheit sämmtlicher Zeugen
namentlich des Röhn des Ose des Lampke des Voigt des
Rühling und des Wolf zu wiederholten Malen der
Schwarze der Schwarze hat mich gestochen Seinem
Bruder dem Maurer Schubert der vis zum letzten Mo
ment bei ihm blieb hat er dieselbe Erklärung wiederholt
abgegeben

Die Gebrüder Frohwein traten nach dem Vorfalle
ihren Rückweg nach Eisleben an Sie wurden von dem
Schlosserlehrling Ziervogel und dem Ziegeldeckerbnrschen
Wolf eingeholt welche eine Zeit lang mit ihnen gingen
Nach der Zeugenaussage dieser Beide namentlich des Wolf
äußerten beide Frohweins insbesondere auch der Angeklagte
als sie Jemanden hinter sich herlaufen hörten Keiner soll
zwischen uns durchgehen der soll sterben den machen wir
todt Als der Nachlaufende der Maurergeselle Schubert
welcher beabsichtigte für seinen Bruder einen Arzt herbeizu
holen nahe herangekommen war stellten sich die beiden
Frohwein zu beiden Seiten des Weges aus und schrieen
dem Schubert Halt zu Zeuge Wolf sagt es sei ihm so

gewesen als habe der Angeklagte etwas in der Hand ge
habt was wisse er nicht Der Maurer Schubert kehrte
hierauf unverrichteter Sache nach der Oberhütte zurück da
er gleichfalls eine tödtliche Verwundung fürchtete Der
Zeuge Wolf bekundete überdies und anf Vorhalt räumte
dies ebenfalls Ziervogel ein daß ihnen der Angeklagte und
sein Bruder erklärt hätten wenn Ihr uns herausreißt
so wollen wir Euch 6 Thaler geben

Bei der schleunigst stattgehabten Haussuchung wurde
bei dem Angeklagten ein Messer nicht vorgefunden

Nach der Aussage des Dr wsä Voigt war die Ver
letzung des Schubert eine 3 Zoll lange Wunde welche
etwa 1 Zoll rechts vom Nabel begann und sich in der ge
dachten Länge nach der Mitte des Bauches hinzog Die
Bauchdecke war in der ganzen Länge der Wunde in der
Dicke von einem Finger vollkommen durchschnitten und auch
ein Theil des zunächst liegenden Darmes Der Sachver
ständige gab an daß diese Wunde mit einem scharfen Ta
schenmesser beizubringen gewesen sei Er bezeichnete sie
schon an sich als lebensgesählich und constatirte daß der
Kellner Schubert am 8 April in Folge dieser Verwundung
an hinzugetretener Bauchfellentzündung verstorben sei

Allen diesen Zeugenaussagen gegenüber trat der Ange
klagte mit der Behauptung auf er sei als der Schubert
draußen aufgeschrieen habe etwa 12 bis 15 Schritte von
ihm abgewesen er habe dort an der Erde gelegen in Folge
dcr il m zugefügten Verletzung die durch neue Schläge ver
stärkt worven wäre welche ihm zugefügt worden seien als
er sich schon auf der Landstraße befunden Er berief sich
auf das Zeugniß seines Bruders A Frohwein

Der Letztere machte einen überaus ungünstigen Cm
drnck bei der Vorlegung der allgemeinen Zeugenfragen
meldete er sich nicht als der Präsident sämmtliche Zeugen
nach etwaigen Vorstrafen fragte Es winde ihm vorgehal
ten daß nach den Voracten seines Bruders er selbst schon
wegen Körperverletzng mit 3 Monaten Gefängniß bestraft
sei Er gab dies zu und trat nunmehr auch damit hervor
daß er wegen Diebstahls bestraft sei Bei seiner Verneh
mung unterstützte er die Angaben seines Bruders Er be
hauptete hierbei daß ihm der Kellner Schubert noch in der
Wirthsstube einen Schnitt in die Hand beigebracht habe und
stellte als möglich hin daß Schubert sich selbst das Messer
in den Leib gerannt habe Dem traten der Zeuge Maurer
Schubert und der Zeuge Ose entgegen welche mit Bestimmt
heit behaupteten daß der Kellner Schubert sein Messer einige
Tage vor dem Unglücksfalle verloren und dasselbe noch vor
dem Hingange nach der Oberhütte vergeblich gesucht habe

Der Angeklagte erklärte ferner er könne nur glauben
daß eine völlig fremde Mannsperson den Schubert gestochen
habe wenn er sich nicht seblst den Stich beigebracht Ein
socher Unbekannter sei an ihn herangetreten als er draußen
gelegen und habe sich mißbilligend über die Schläge aus
gesprochen er sei auf Schubert losgesprungen und habe die
Flucht querfeldein ergriffen nachdem er Schuberts Aus
schrei gehört

Es wurde hiergegen eonstatirt daß keine andere Person
sich in den Streit zwischen Frohwein und Schubert gemischt
und daß keine andere Person zur Zeit des Zusammensturzes
des Kellners Schubert in dessen Nähe sich befunden hatte
Die Vereidigung des Bruders des Angeklagten wurde we
gen seines nahen verwandtschaftlichen Verhältnisses vom
Gerichtshofe ausgesetzt

Der Vertheidiger Justizrath Seeligmüller beantragte
das Nichtschulcig und eventuell die Annahme mildernder
Umstände

Der Staatsanwalt beantragte das Schuldig unter Ab
lehnung der mildernden Umstände indem er auf die Roh
heit der Verletzung ihre absichtliche Gewaltthätigkeit und
darauf aufmerksam machte daß dem zur Tagesordnung ge
wordenem Greifen zum Messer entschieden ein Damm ent
gegengesetzt werden müsse

Die Geschworenen kamen den Anträgen des Staats
anwalts nach Victor Frohwein wurde zu 4 Jahren Zucht
haus und Ehrverlust auf 2 Jahre verurtheilt Der Staais
anwalt hatte 5 Jahre Zuchthaus und Ehrverlust beantragt

kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch den 2 Juli früh 10 Uhr Beichte

und Eommunion Hr Pastor Hoffmann Abends
6 Uhr Mifsiousstunde Derselbe

Dreszer Verein
Dienstag den 1 Juli Uebung der für das demnächst

stattfindende S ommersest bestimmten Lieder Pünktliches
Erscheinen der activen Mitglieder

Die Kunst Ausstellung
im neuen Stadtschützenhause ist täglich
von früh 10 bis Abends 6 Uhr geöffnet

Zehn Entrse Markeu für 1 H sind in der Papier
handlung des Herrn Fritze am Markt zu haben

Bekanntmachung
Ein Portemouaie mit Geld vermuthlich von einem Diebstahl herrührend ist hierher

abgegeben worden
Der Eigenthümer wolle sich baldigst bei der Polizei Jnspection Zimmer Nr 18 melden

Halle den 27 Juni 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Maurer Karl Seidewilz von hier ist seit einiger Zeit verschwunden und hat
bis jetzt sein Aufenthalt nicht ermittelt werden können

Es wird ersucht etwaige Mittheilungen über den Verbleib des p Seidewilz unge
säumt hierher gelangen zu lassen

Signalement Alter 18 Jahr Größe 1,67 Meter Bekleidung weiße englische
Hose brauner Tuchrock mit schwarzem Sammetkragen braune Plüschmütze ein Paar
Schifferschuhe

Halle den 27 Juni 1873 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Lieferung des Feuerungsbedarfs für

das Königliche Universitätsgebäude pro Win
terhalbjahr 1873/74 und zwar

66,666 Stück Braunkohlen Handformsteine
n 168 jZoll

2666 Stück Preßsteine
oder ein anderes ähnliches Material von ent
sprechender Quantität soll im Wege der Sub
mission vergeben werden

Offerten mit Angabe des Preises und der
BezugS Quelle der Braunkohle sind bis zum
8 Juli beim Portier im Universitäts Ge
bände abzugeben

Königliches Nniversitäts Kuratorinm

Ein ktuä tlreol Ä pdil unterr in d alt
Spr sow i Engl Franz It Adr T T Exp

VsrlvKiiiiA
Meine werthen Kunden zur Nach

richt daß ich uicht mehr Bäckergassc 4

sonder 47 wohnebitte das mir bisher geschenkte Vertranrn
auch dort in diesem fernen Himmelsstriche
mir zu Theil werden zu lasse

Meine Wohnung ist Gasthof z schwarze
Bär 2 Tr IZIIIIIIV Schneidermstr

Wasserstand der Saale bei Halle
am 29 Juni Abends am Uoterpegel 1,32 M
am 30 Juni Morg am Unttrprgel 1,3V M
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Die wachsende Ausdehnung unseres Etablissements und die von uns beschlossene Ausführung einer großen Anzahl von Arbeiter

ivohnungeu in Verbindung mit dem Ankauf des dazu nöthigen Areals macht die Emission einer neuen Serie volleingezahlter Actien im

Betrage von

erforderlichDemnach wird aus Beschluß des Aussichtsraths vom heutigen Tage und auf Grund 4 des Statuts das Actien Capital hiermit

von Thlr 25VMV auf

erhöht und den ersten Actien Zeichnern sowie den jeweiligen Actionären unserer Gesellschaft je die Hälfte der neu zu emittirenden Actien
von 15V,Wv Thlr in 750 Actien il 2VV Thlr zum Emissionsconrs offerirt

Somit berechtigt der Besitz oder die erste Zeichnung von je 10 alten Actien der Nummerzahl 1 bis 1250 zum Bezug von 3 neuen

Actien s 2W Thlr
Der Emissions Cours ist aus pari festgesetztDie Anmeldung des Bezugsrechtes muß bis spätestens den 1 August a e unter Einsendung des Betrages von je 2W Thlr

M Actie und 5 Procent Zinsen vom 1 Zuli bis zum Tage der Abnahme an die Casse unserer Gesellschaft in Schkeuditz erfolgen

Schkeuditz den 22 Juni 1873
Der

iler lii Ile I eij /iW LimMMiei u
2 kellkvutlit/

stettverü elender Vorsitzender

Ein Bursche 14 16 Jahr alt wird ge
sucht in der Branntweinbrennerei von

Ed Grabenhorst Böllbergerweg 6

1 neuer Laden mit Wohnung ist zu ver
miethen Näheres Geiststr 58 bei Gerlach

Einige auständ Herren finden gutes Logis
Steinbocksg 4 am Trödel b Fr Dreyhaupt

Ein Gar on Logis Stube mit Cabinet
möglichst parterre und in der Nähe des Bahn
Hofes mit oder ohne Möbel wird baldigst
u miethen gesucht Offerten suk Chiffre

D I 84 befördert die Annoncen Expedition
von Haasenstein L Vogler in Halle a/S

Verloren
Am verg Freitag v d gr Ulrichsitraße

bis zum Markt einen klein elastischen Stiefel
verl Geg Bel abzugeben Rathhausgasse 10

Ein Laden mit Wohnung zu vermiethen
und gleich zu beziehen Leipzigerstraße 79

Schlafstelle offen Berggasse 2 Hos 1 Tr l

3 Frauen
Drei ordentliche und fleißige Frauen erhal

ten Arbeit auf dem Stadtgottesacker Lohn

Tag 12 H Metzler

Anst Schläfst m K Markt 1 3 Tr vornh
Gr Ulrichsstratze t 1 ist eine Etage im

Ganzen oder getheilt in 3 Stuben Kammern
Küche unv 1 Stube Kammer und Küche
zum 1 October d I an ruhige Miether zu
vermiethen Näheres

daselbst 1 Treppe h ch

Anst Schläfst offen Schülershof 4
WohuuugSgesuch

Ein Beamter sucht 1 October oder auch
früher Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche u Zubehör Nähe des Stein od Leip
zigerthores Zu erfragen

Sophienstraße 6 im Laden

Waschsrauen
finden sofort dauernde Beschäftigung in der

Waschanstalt des Waisenhauses
1 Aufwärterin Haus u Liehmädchen und

Knechte sucht Fr Fleckinger kl Schlamm 3
Ein orventt arbeits Mädchen am liebsten v

Lande zum sof Antritt ges Spitze 10 p

Die 1 Etage meines Nevenhau es 3 St
3 K soll an ruhige Leuie möglichst ohne
Kinder z 1 Oct verm w gr Utltchsstr 2l

Eine Herrschaft Wohn von 4 St 5 K
u Zubeh nebst Gartenbenutzung ist 1 Oct
zu beziehen A Sellhcim Luckenstiaße 16

Verloren eine grüne Ledertasche mit gel
bem Bügel am Sonntag Abend 7 Uhr vom
Cafe David zur Leipzigerstraße Abzugeben
gegen Belohnung Königsstr 2

Ein alleinstehender Herr sucht z Oct c
1 Wohnung best aus 2 St 2 K K unv
Zubeh Ges Off u M S 4 9 in d Exp

Weibl Dienstboten
aller Art finden stets gute lohnende
Stellen durch das Comptoir von
Huiiu gr Ulrichsstr 52

Iu einem g nstii näig vu Hause ins
trenn äliolis VolivnnA von 3 4 Ltnden
nebst nkeltör i um 1 tl Is 2U
blieben Assnolit är unter li in
äer Lxxecl l Ll

Ein Portcmonaie onntag den 29/6 73
vom Markt bis Leipzigerstraße verloren ge
gangen Inhalt etwas über 3 LA Abzugeben

gr Rittergasse 5 2 Tr
Wiederbinger erhält eine gute Belohnung

Ein Logis von 3 St und weicerm Zube
hör auch getheilt und eine große Werkstatt
oder als Lagerraum ist von jetzt ab zu ver
miethen 1 Oct zu bez Brunoswarle 13 IGesucht

wird ein junges Mädchen welches auf einer
Frister oder Roßmann Maschine Unterricht
namentlich im Wäschenähen ertheilen kann

Meldungen weroen erbeten
Margarethenstraße 2 2 Tr

Ein Maschinenmädchen auf Herrenarbeit
sowie eine Maschinennäherin gesucht

C Ehrhardt gr Klausstr 7 3 Tr

Eine ParterreNiederlage und 2 Wohn
stuben möglichst in Nähe der Bahn werden
sofort oder per 1 October zu miethen gesucht
Offerten unter Chiffre S M 3373 be
fördert die Annoncen Expedition von

in Halle a/S groszer
Berlin 11

Eine vorgezeichnete kleine Tiilldecke nebst
Stickgarn und Wachstuch vom rothen Thurm
bis nach der Rathhausgasse verloren Abzug
gegen Belohnung Ra hhausgasse 7 2 Tr

2 rothe Mohn Taube entflogen Gegen
gute Belohnung abzugeben gr Steinstr 46

Eine Wohnung von 3 St 2 K K und
Zubehör ist zum 1 August oder 1 Octover
zu vermiethen Brüderstraße 19

Eiue angenehme geräumige Wohnung
von 4 Stube 4 Kammer uud allem
Zubehör ist zum 1 October d Js zu
vermietheu Nähere Auskunft wird gern
ertheilt in der Annoncen Expedition von

I Barct H Co gr Ulrichsstraße 47

OOOOOOOOI ooooooö 9Ilu ö SIN AestriAkN laxe vollövAöNö
X slreliolis VvrlzinclllUA ei on lueränroli

v orAolZöN8t V
g xeb vnix gHalls a/8 äsn 30 Iuni 1873

ooooooooio ooooo

Ein geräumiger trockeuer Keller Mitte
der Staot belegen wird sofort oder zum 1
October zu miethen gesucht Offerten
unter D H 83 nimmt die Annoncen Ex
pedition von Haasenstein H Vogler hier
Leipzigerstraße 103 entgegen

Ein Näherin ges Marktplatz 25 im Laden
Nähmädchen sucht Schmeerstraße 8 III Kt Klausstraße 8 wird zum 1 October

2 Treppen hoch eine Wohnung von 6 heiz
baren Stuben K u allem Zubehör freiMädchens

zum Heften sucht die Färberei von
H F Hildebrand am Moritzthor 5 Sofort zu vermiethen per 1 October c

zu beziehen eine Parterre Wohnung von 2
Stuben 3 Kammern Küche u an eine an
ständige Familie ohne Kinder Näheres

Geiststraße 18 1 Tr

Eine ruhige Familie bestehend aus 3 Per
sonen sucht 1 October d I in angenehmen
Stadttheil und massiven Hause eine freund
liche Wohnung 3 St 2 K Küche u Zu
behör Gartensitzplatz sehr erwünscht Adr
H M abzug in der Exped d Bl

Ein Madien zur Wartung eines Kindes
sucht Otto Blau uv Leipzigerstr 18 Heute Morgen 4 Uhr verschied nach langen

schweren Leiden unser guter Vater Schwie
ger und Großvater der Tapezierer Carl
Rapsilber in seinem 65 Lebensjahre Die
ses Freunden und Bekannten zur Nachricht
mit der Bitte um stille Theilnahme

Halle den 30 Juni 1873
Die Hinterbliebenen

Aufwartung sofort ges alter Markt 33
Eine Aufwartung für die Vormittagsstunden

gesucht Königsstraße 37 1 Tr Ein Handelskeller zu verm Leipzigerstr 25
Eine möblirte Wohnung Sophienstraße 6

Gesucht wird zum 1 October cr eine Woh
nung von 3 4 Stuben ebenso viel Kam
mern u Zubehör Gef Offert werden unter
A Z 10 poste restante erbeten

Ein ordentl Mensch s alSKutscher od Haus
knecht sof Stelle d Fr Rohnstein Trödel 8 Mövt St u K an I oder 2 Herren zu

vermiethen Spitze 20 1 TrEm Mädchen für Küche und Hausarbeit
sucht sofort einen Dienst Näheres

Steinweg 32 beim Hausmann

Ein elegant möblirtes Zimmer nebst Schlaf
stube sogleich zu beziehen

Leipzigerstraße 91 1 Tr

In der Nähe der Universität suche ich sofort
oder später ein Helles Lokal zu Lehrzwecken
geeignet H Scheuck alte Promenade 12

Heute Morgen 3 Uhr entschlief nach lan
gen schweren Leiden meine liebe Frau und
unsere gute Mutter Johanne Böttcher geb
Heyneman Dies unsern Freunden und
Bekannten zur Nachricht mit der Bitte um
stilles Beileid

Halle den 30 Juni 1873
Albert Böttcher und Kinder

In meinem Neubau Luisenstraße 13 sind
zu vermuthen und kommenden 1 October
event etwas früher zu beziehen

Eine größere Wohnung 2 Treppen hoch
bestehend aus 3 Stuben Kammern Küche
verschließbarem Corridor und allem Zube

hör für 160 H und die Hausmanns
Wohnung im Erdgeschoß jedoch nur an
kinderlose ordentliche Leute für 48 A

Hermann Tausch Buchhändler

Eine möblirte Stube und Kammer ver
miethet Bmderstraße 9 1 Tr

Eine ruhige Familie von vier erwachsenen
Personen sucht zum 1 October eine freund
liche Wohnung womöglich in der Nähe der
Bahtl im Preise bis zu 12t H Adr abz
bei Frau Oberlehrer Leban Bahnhossstr 4

Möbl St mit B verm Brnnosw 10s III
1 Juli fein möblirtes Zimmer zu bezie

hen Magdeburger Chaussee 3
Stube mit Kammer möblirt an einzelne

Herren zu vermiethen Thalgasse 2 eine Tr

Gesucht v e Predigern z 1 Oct 3 St
mit Zubeh u Garten Preis 109 12t LA
Offerten L A Z in der Exped d Bl

Nach langen schweren Leiden starb am 29
Juni Mittags 1 Uhr unsere liebe Schwe
ster Enkelin und Cousine Marie Achter
im Alter von 21 Jahren sie folgte ihren
Eltern in die Ewigkeit nach Dies zeigen tief
betrübt allen Verwandten und Bekannten an
mit der Bitte um stilles Beileid

die Hinterbliebenen
Gustav n Jdll Zieszler als Geschwister

Marie Zieszler als Großmutter

Möbl Stube u K hohes Parterre an 1
oder 2 Herren sof zu verm Leipzigerstr 49

Möbl St nebst K verm kl Sandberg 7

Eine Wohnung von 2 Z 2 K u Zubeh
wird per 1 October von einer stillen Familie
im Königsviertel oder Steinweg gesucht Nä
heres in der Expedition d Bl

In meinem Hanse gr Ulrichsstraße 11 ist
eine Wohnung pr 1 Juli cr zu vermiethen

Gustav Mann Junior Eine möblirte Stube ist an eine anständige
Dame oder an einen ältiichen Herrn zu ver
miethen und sogleich zu beziehen

Brunoswarte 20a l Tr

Bel Etage 4 St 6 K n it Zubehör ist
getheilt odrr ungeiheilt zu vermutyen unv
I October c zu beziehen Niemch rstraße 7

Ein anständiges Mädchen
sucht bei einer einzelnem Dame orer Familie
Logis Näheres gr Steinstraße 17 Part
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Täglich frische Crdbeerbotvle frische Erdbeeren
Dresdener Aeldschlös chen Bier ans Cis

Halle a 8 i luli 18
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Mllitlü Vorliercltttllgö Attstalt
von Löwe Major a D

Am I Juli c beginnt ein Repetitorinm
für das im September cr Statt findende
E xamen z um Einjährig Freiwilligen Dienst

Zur sorgfältigen schnellen
nnd billigen Ausführung von/L A
Uhr Reparaturen
Art empfiehlt sich

Hermann Kiippe Uhrmacher
gr Steinstraße 6

äolpli lüäel jun
H tle a 18

jetzt Leipzigerstrafze 1
su empfiehlt sein großes

Leinen und RauuuuMu
Ilmareu Ln ier

zu den billigsten jedoch festen Preisen

Gose in Flaschen außer dem Hause bei

Weichen Limbnrger Käse sehr schön u 2 bei l
Neue feine Isländer und Matjes Heriuge bei

rrie Rrivli Heriugs Handluug Markt 15

H IIv gr Ulrichsstraße 33
Lager aller Sorten LöttämNASte LettÜveKvN 8tepp lee 61I

von vorzüglichster Güte bei billigster Preisnotirnng

Meine Laden Einrichtung
ein fein polirtes sich zu jedem Geschäft eignendes Regal
ein fein polirter Ladentisch mit eichener Platte und Pult
eine noch nene Dccimalwaage von 5 Ctr Tragkraft sowie verschiedene andere

Gegenstände will ich wegen Umzug verkaufen I5i Iz I Alvntsrlili Königsplatz k

Ein elcg Sopha ist zu verk Mittelwache 9
Fnttertartosfeln verkauft

H Innvi Markt 13
llullv i 8 äsn 1 uli 1873

I l4 H I V8 kö t rt Ilt
empKöiilt sieii

lsilii wi VV801KUNK klller in Iil8 ItlUiksseti k n8eIilA on Ien Kk8eIiäNv
Zeschüsistlikaf 8i Leijizii rstrnije 7

Bei der am 28 Juni c stattgehabten Ausloosnng sind folgende
Nummern unserer fünfprocentigen Anleihe von 1872

Nr 56 182 199 über je 5V0 Thaler
Nr 421 436 497 683 641 82s 9V4 942 über

je 2W Thaler
gezogen und werden diese Partial Obligationen hiermit gekündigt

Tas Capital nebst den aufgelaufenen Zinsen ist am 2 Januar
1874 auf unserni Comtoir zn erheben nnd hört mit demselben Tage
die Verzinsung auf

Halle a S den 1 Juli 1873
linliM ile Xil Ivei m Iei ei HmpAWe

lit I, zutiAöm üdör öds iod meius seit ea 20 Radien am Iliem kn
Iikstvdftnäö OolonialwÄg rölldanälunA en ros ck en äswil vsrbun i ii mit von
vralit uuä sÄZölii känklieli an äiv Herren iSt disr

Nsins öerrsk aekkol ör dsadsiedtiKku äas KöseiiM in bi8ksri sr Vsisö
korw usöken unä sinä äurok Oksslon aueli ui LiniiikIiunA inuiner am Königen
noeli anssöustskknäen activen oräsrnnKön lexitimirt a3Äva sind niekt voriianäen

Uni LvrüvksiodtissunK vorstellend Nittkeilun 1 ittenä nekms iek
VeranIassunA meine Herren aeilkol er Idrom Aösokäktliczden oll voUen bestens u

empkeklen odtunSsvoll
Unter Le nZnatime auk vorsteliencle NittkeiiunZ deebren vir uns Ilmeu an u

eissön äass wir äas unter äer irma rl I eilti, am diesigen k Iat e be
stanäene tteseiiäft in diskeri er Weise von deute ad unter äer irma

kortsükren vveräen
Indem vir8ie ditten äie Versiolierun üu enedmi en äass vir mns destredeu

werden äsn disderi sn uten liuk äer irma in eäer lie/ietiunF u erlialten em

pkedlen wir uns aedtun svollSA vr ZK
Ein junger gewandter Kellner findet in

Merfeburg baldmöglichst Engagement Nähe
res bei B Herrmann Bauer s Brauerei

V vriSKUANK
Mit dem heutigen Tage verlegte mein Geschäft nach meinem Hanse

K Dies meinen oerthen Kunden nnd einem geehrten Publikum

zur Nachricht Achtungsvoll Klempnermeister

Halldwerker Meister Verein
Donnerstag den Juli Abends 7 Uhr

Großes Concert mid bengalisches Feuerwerk

in Der VorstEinem geehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige daß ich am t Juli d Is
die Restauration des Herrn Brancreibesilzer Mersebnrger Chanssee 7d
übernehme und wird es mein eifrigstes Bestreben sein die mich beehrenden Gäste durch
aufmerksame und prompte Bedienung mit guten Speisen nnd Getränken zu bewirthen und
halte die Lccalitäten bestens empfohlen Hochachtungsvoll

Dienstag den 1 Zuli große Illumination n Feuerwerk

in Merseburger Chaussee 7 b
Voilitiili e iMimiilm iel

SiS dis tssA IO Süll n
von Hall Iiaeli RA rlRii

UUNÄ
I tt IkttÄKiKxvr

VII Mlime tliircl VIatt

Li aun8eti v I otteriv
1 Cl sind Voofe a t ä 15

zu haben bei
C W H achtmann G eist str 5 8 1

Neue gut gearb Sopha u eine Hobelbank
zu verkaufen kl Klausftr v
Alte u neue Sopha verkauft Äciststl 24

Ein ellnerbursche gesuchr
r Brauhausgasse 31

Eine fast neue Hausthür mit Oberlicht
ist zu verkaufen Blücherstraße 5

Hobelspähue sind abzufahren ä Fuhre 5 Hr

KlauSthor Vorstadt i
Ein Herrschaft Wohnhaus alte Promcnare

oder deren Nähe wird zu kaufen gesucht
Näheres durch

C W Hachtmann Geiststraße 8
t t W Thlr zur ersten Hypothek zum Oc

tober gesucht Adressen werven erbeten
Schülershof 8

Eine noch gute Wheeler S Wilfon Näh
Maschine wirv gesucht eipzigerstr 25

2V tüchtige Lackirer
ftnden dauernde Beschäftigung in der Wag
gonfabrik der Elbinger Aktien Gesell
schaft für Fabrikation von Ei enbahu Mate
rial in Elbing Westpreußen

Tüchtige LackirergehiUfen
finden dauernde Beschäftigung vei

Wilh Camllitins Königsstraße 25

Ofensetzer
sucht C BühNle scharrengasse 8

Ein Schlossergeselle findet dauernde Arbeit
beim Schlossermstr Klemn Schülershof

Tüchtige Tischler finden dauernde Be
schäftigung R Hossmann

Pianofortefabrikant alter Markt 36
Einen ordentÜchen kräftigen Arbeits

mann sucht sofort gr Steinft r 31
Ein geloandter Hausknecht wird sofort

gesucht tm g oldenen Pfl ug
Ein flotter Kellnerbursche findet sofort

Stellnng goldene Rose Halle a/S

Für die Siedaction verantwortlich O Bertram Druck kr Buchdrucker deS Waisenhaus

All der Zlickerrafsincric 8
wird ein Knecht bei hohem Lohn gesucht

Arbeiter u Frauen ges Langegasse 18
Ein paar Franen zum Torfabtragen sucht

bei hohem Lohn
5arl Martini Königsstraße 2V

Schutzvockenimpfnna
Mittwoch Rachmittags von 2 S Uhr

vr l elMissionsfest Mittw Nachm Omnibus
fährt /4I2 Ubr ab Schleunige Anmeldun
gen nöihig Mauergasse 6 Prei s 15

Quartal Versammlung
luchM Feischeruleister

Dienstag den 1 Juli Nachmitt 4 Uhr
im Lokale des Herrn Friedrich gr Bran
hansgisse 28 Um zahlreiche Betheiligung
wird gebeten

Tages Ordnung
1 BankhauS Ang legenhcit
2 Rechnungslegung der Leichenkasse

Halle den 27 Juni 1873
Der Vorstand

I l ckeil liUi8 S
Dienstag den 1 Juli

ausgeführt von d ,r Capelle aus Schweigenheim

Anfang AbendS 8 Uhr Entree l /s
H Schmidt

Dienstag den 1 Juli

Aufang 4 Uhr Enlree a d Kasse 2
W Halle
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